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8 B .  Eingereichte Interpellation Greber Beatrice (SP) und Mitunterzeichnende vom 20. Januar 2014 betreffend 

"Geschwindigkeitsmessungen: Sie fahren …" 

Interpellationstext: 

"«Geschwindigkeitsmessungen: Sie fahren ...» 

Der Stadt Langenthal ist die Prävention und die Sicherheit der Bevölkerung stets wichtig. Deshalb wurden 

auch schon mittels flexiblem Gerät Geschwindigkeitsmessungen mit Anzeigen «Sie fahren ...» durchgeführt. 

Diese gelten als eine Dienstleistung für die Bevölkerung und es folgen keine Bussen. Solche Messungen: «Sie 

fahren …» wirken verkehrsberuhigend und sehr präventiv. Sie sensibilisieren die Autofahrer auf ihr bewusstes 

oder unbewusstes Verhalten.  

Leider habe ich seit längerer Zeit diese Geschwindigkeitsmessungen nicht mehr gesehen. 

Kleine Schritte zu mehr Sicherheit, wohlwollend und nah beim Bürger können grosse Wirkung haben. Deshalb 

finde ich es schade, wenn solche Messgeräte nicht im Einsatz sind. 

 Besitzt die Stadt ein Geschwindigkeitsmessgerät mit Anzeige? 

 Was sind die Kriterien, dass solche Messungen durchgeführt werden? 

 Spricht etwas gegen einen regelmässigen, abwechselnden, häufigen Einsatz irgendwo in Langenthal?" 

           Beatrice Greber und Mitunterzeichnende 

Die Beantwortung der Interpellation erfolgt gemäss Art. 38 Abs. 3 Geschäftsordnung des Stadtrates1 

 

      

 

  

Protokollauszug an 

 Gemeinderat 

 

  

____________________ 

1  Art. 38 Geschäftsordnung des Stadtrates (Interpellation) 
3 Der Gemeinderat beantwortet die Interpellation bis zur übernächsten Ratssitzung. Die Stadtratspräsidentin bzw. der Stadtrats-

präsident kann die Antwortfrist angemessen verlängern. 


